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(Bereska)
Bürgerm eister

L a n dkreis Heiden heim
Gem ein de N attheim
Gem arkun g N attheim

Auszug aus dem L iegen sc ha ftskataster
gefertigt un d zum Beb auun gspla n  
ausgera b eitet:

Heiden heim , den  29.11.2018/ 28.02.2019

In gen ieurb üro Jun gin ger+Partn er Gm b H
Ta lhofstr. 12
89518 Heiden heim  a n  der Bren z
Telefon : (07321) 9843-0
E-Ma il: in fo@jun g-part.de

V oren twurf gefertigt:
Heiden heim , den  15.11.2018

Vorstehen der L a gepla n
 ist ein e Mehrfertigun g / das Origin a l
des Beb auun gspla n es, der vom
Gem ein derat in  sein er Sitzun g 
vom  28.02.2019 als Satzun g
b esc hlossen  wurde.

(Bereska)
Bürgerm eister

Ausfertigun gsverm erk:
Der Beb auun gspla n  ist in  der vorliegen den  Fassun g
vom  Gem ein derat in  der Sitzun g vom 28.02.2019 a ls
Satzun g b esc hlossen  worden . Hierm it wird die
Beka n n tm a c hun g gem . § 10 (3) BauGB a n geordn et.

Zeichnerischer Teil zur 
Bebauungsplanänderung

"Riederberg I - 3. Änderung"

Maßstab 1 : 1000

N attheim , den N attheim , den

..................................................................

INGENIEURBÜRO JUNGINGER + PARTNER GmbH
V erkehrsa n la gen    Siedlun gswasserwirtsc ha ft   In gen ierusverm essun g   Sta dtpla n un g   GIS-System e

Ta lhofstrasse 12, 89518 Heiden heim  a n  der Bren z

Zeichnerischer Teil des Beb a uun gspla n s
"Riederb erg I - 3. Än derun g"

Baugesetzbuch(BauGB) in  der Fassun g der Beka n n tm a c hun g vom  3. N ovem b er 2017 (BGBl. I S. 3634)
Baunutzungsverordnung(BauNVO) in  der Fassun g der Beka n n tm a c hun g vom  21. N ovem b er 2017 (BGBl. I S. 3786)
Planzeichenverordnung(PlanzVO) in  der Fassun g vom  18. Dezem b er 1990 (BGBI. 1991 I S. 58), 
die durc h Artikel 3 des Gesetzes vom  04. Ma i 2017 (BGBI. I S. 1057) geän dert worden  ist
Landesbauverordnung(LBO) Gesetz vom  08.08.1995 (GBl. S. 617), in  Kra ft getreten  a m  01.01.1996,
zuletzt geän dert durc h Gesetz vom  21.11.2017 (GBl. S. 612) m .W .v. 01.01.2018 

Übersichtskarte (un m a ß stäb lic h)

110x40
G:\Sta dtb au\17xx257\Beb auun gspla n _ dritte Aen derun g Fitn ess\ArcGis\BP_ SO.m xd

Schriftlicher Teil des Beb a uun gspla n s
"Riederb erg I - 3. Än derun g"

SO1
Son stiges Son dergeb iet
"Gesun dheit un d Ein zelha n del"
(§ 11 Ba uN V O)

Sc hriftlic her Teil zum  Beb a uun gspla n  un d Satzun g üb er die örtlic hen  Bauvorsc hriften  "Riederb erg I – 3. 
Än derun g“ in  N a ttheim   
Mit in  Kra ft treten  dieses Beb a uun gspla n es werden  im  Geltun gsb ereic h des Beb a uun gspla n s „Riederb erg I“ 
folgen de Bauvorsc hriften  geän dert: 

 
 A Planungsrechtliche Festsetzungen  
 (§ 9 BauGB u. BauN V O) 
 
 A 1. Baulic he un d son stige N utzun g  

a) Art der b aulic hen  N utzun g 
 (§ 9 (1) 1 BauGB un d §§ 1 – 15 BauN V O)    

2. Misc hgeb iet (MI) n a c h § 6 Ab s. 2 BauN V O 
zulässig sin d: 
 
Im  MI 2 gem . Ziffer 3: Ein zelha n delsb etrieb e m it ein er N ettoein zelha n delsfläc he b is m ax. 800  
 

 3. Son stiges Son dergeb iet SO1 "Gesun dheit un d Ein zelha n del": 
 

Son stiges Son dergeb iet (SO) n a c h § 11 BauN V O: 
zulässig sin d im  SO1 "Gesun dheit un d Ein zelha n del": 
 
Ein zelha n delsb etrieb e 
 
An la gen  für sozia le, gesun dheitlic he un d sportlic he Zwec ke.  
Zulässig sin d Fitn ess-Studios, An la gen  zu Therapiezwec ken ,  
sozia le Betreuun gsein ric htun gen . 
 
Sc ha n k- un d Speisewirtsc ha ften  sin d ausn a hm sweise zulässig, sofern  
hiervon  kein e Störun g für die a n gren zen den  W ohn geb iete ausgeht. 
 
Hin weis:  
Groß fläc hige Ein zelha n delsb etrieb e im  Sin n e des § 11 Ab s. 3 BauN V O sin d n ic ht zugelassen . 
 
Ausn a hm en  im  Ml 1 un d 2 im  Sin n e von  § 6 Ab s. 3 BauN V O sin d n ic ht zulässig. 
n ic ht zulässig sin d: 
im  Ml 2 Betrieb e un d N utzun gen  gem . Ziffer 1, 2, 4, 5, 6, 7 un d 8 
 

A 2. Ma ß  der b aulic hen  N utzun g (§ 16-21 a BauN V O un d § 9 Ab s. 1 BauGB):  
 
2.3 Regelun g der Höhen la ge der Geb äude un d der m axim a len  Geb äudehöhe 
(§ 9 Ab s. 1 N r. 1 BauGB in  V erb in dun g m it § 74 Ab s. 1 Pkt. 1 L BO) 
 
2.3.2 m axim a le Geb äudehöhe 
 

Die m axim a le Geb äudehöhe a n  den  jeweiligen  Geb äudetraufb ereic hen , gem essen  zwisc hen  der 
Ob erka n te Da c hkon struktion  un d der Erdgesc hoß rohfuß b oden höhe, darf folgen de festgesetzten  
Höhen  n ic ht üb ersc hreiten : 

 
im  MI 2 SO1: m ax. 5,0 m  

 
A 4. Bauweise, Baulin ien , Baugren zen : (§ 22 BauN V O) 
 
4.1 Bauweise 
a) im  MI 2 SO1  

ist ein e a b weic hen de Bauweise, das heiß t ein e Bauweise m it Baukörperlän gen  üb er 50 m  
zulässig. 
 

B Örtliche Bauvorschriften 
 
B1. Da c hform  un d Da c hn eigun g (§ 74 Ab s. 1, N r. 1 L BO): 

Da c hform  un d Da c hn eigun g gem äß  Ein sc hrieb en  im  Pla n  in  der N utzun gssc ha b lon e. 
 
n ur Satteldäc her m it b eidseitig gleic her N eigun g von  6° - 25° im  MI 2 SO1 
 

B5. W erb ea n la gen  (§ 74 Ab s. 1, N r. 2 L BO): 
Im  SO1: 
Hin weis: 
Die Größ e, Gesta ltun g, Farb e un d der An b rin gun gsort ist jeweils m it der Gem ein de N a ttheim  
a b zustim m en . 
 
Ein e Blen dun g von  V erkehrsteiln ehm ern  un d Beein träc htigun g von  V erkehrszeic hen  m uss 
ausgesc hlossen  werden . L euc htwerb em ittel dürfen  n ic ht b lin ken , sic h b ewegen  oder die Farb e 
wec hseln . Es dürfen  kein e reflektieren den  Folien  oder Gegen stän de verwen det werden . 
 

 
Alle weiteren Bestimmungen des Bebauungsplans, der örtlichen Bauvorschriften und der Hinweise vom 
30.03.2000/25.05.2000 sowie der 1. Änderung dieser Vorschriften vom 29.04.2002 und der 2. Änderung vom 
24.01.2013/25.04.2013 gelten weiterhin unverändert. 

     

                                                                              

                              
                                                         

                        

                 
        

                                                       

                                                                     
                                                                                       

                              

      

     

     

Verfahren nach §13a BauGB

        

                

                                            

(Sondergebiet Gesundheit und Einzelhandel)


